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Jeder kann mitmachen!

Ab 7 Uhr findet wieder der alljährliche Flohmarkt in Marktl statt.
Jeder ist eingeladen und kann auch selber mit einem Verkaufsstand mitmachen. 

Sicher haben auch Sie so manche „Schätze“ zu Hause, die andere schon lange suchen.

Marktl So. 30.7.

Sommer in Marktl

viele Angebote
im Ferienprogramm!

30. marktlerKinderferien-programm 2017

Abenteuer - spaßerlebnis - sport - natur
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Sehr geehrte Kundin, Sehr geehrter Kunde,

Leder ist ein hochwertiges Naturprodukt, dass jedoch, wie unsere Haut, 

regelmäßiger Reinigung und Pflege bedarf, damit es nicht austrocknet und 

spröde oder rissig wird.

Eine regelmäßige Unterhaltspflege ist daher entscheidend für eine lang-

fristige Werterhaltung des Leders und kann maßgeblich dazu beitragen, 

dass sich Ihre neuen Möbel auch nach Jahren des Gebrauchs in einem 

Zustand präsentieren, der zum Platz nehmen und verweilen einlädt.

Den besten Schutz erreichen Sie, wenn Sie zweimal im Jahr (vor und nach 

der Heizperiode) Ihre Ledermöbel reinigen und pflegen. 

Bei Bedarf können Sie, das abgebildete Pflegeset, jederzeit

entweder mit dieser Postkarte 

oder auch bequem per Email unter info@diepo.net nachbestellen.

25,90 ¤ pro Set

Preis inkl. Versand und Verpackung

GA                            AF

Lederpflege-Set

 

bestehend aus 200 ml Lederreiniger, 1 Reinigungsschwamm, 

 

 

200 ml Pflegelotion, 1 Pflege- und Poliertuch

 

 

(handelsübliche Füllmengen sind 150 ml, hier bekommen Sie 200ml)

Ihr Team der DIEPO GmbH

GESTALTUNG

25,90 ¤ pro Set

Preis inkl. Versand und Verpackung

Kreuzmayr Bayern GmbHDaimlerstraße 2D-85748 Garching-Hochbrück
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PR-infoJakobi-Flohmarkt am 30. Juli in Marktl
Als Flohmarkt schon seit vielen 
Jahren weit in der Region be-
kannt, findet am Sonntag, 30.7. in 
Marktl wieder der Jakobi-Markt 
statt. Veranstalter ist wie jedes 
Jahr der Gewerbeverein Marktl. 
Ab 7 Uhr kann hier gehandelt 
und gefeilscht werden. Je-
der kann kommen und in der 
Poststraße, am Marktplatz 
und am Penny-/Busparkplatz 
seinen Warenstand aufstel-
len. Die geringe Standge-
bühr von 3,00 EUR/lfm ist 
meist in kurzer Zeit wieder 
verdient und für Viele steht 
sowieso der Spass an der 
Freud im Vordergrund. 
Kommen Sie rechtzeitig, 
damit die besten Plätze 
nicht schon belegt sind. 
Aber auch für die Besu-
cher, die zwischen den 
Ständen stöbern, bie-
tet der Markt immer wie-
der interessante Dinge und 
Überraschungen für wenig Geld.

Auch in diesem Jahr hat Jugendrefe-
rent Maxi Gschwendtner wieder ein 
tolles Ferienprogramm organisiert.

Dieses Jubiläumsprogramm, es jährt 
sich mittlerweile das dreißigste Mal, 
hat viel zu bieten. Im Vorfeld betei-
ligten sich knapp dreißig Marktler 
Grundschulkinder, die durch ihre 
schön gemalten Bilder das Programm-
heft so wunderbar gestaltet haben. 
Dem Jubiläum absolut würdig, danke 
dafür! 

Die Vielfalt des Programms kann sich 
sehen lassen. Neben Spiel und Sport, 
gibt es viel zu entdecken, zu lernen 
und zu erleben. Alles ist über die 
ganzen Ferien gut verteilt, so dass sich 
jeder die passenden Angebote aussu-
chen kann. Es  ist sehr beeindruckend, 
dass sich Marktl im Landkreisvergleich 
nicht verstecken muss. Aufgrund der 
hohen Anzahl der Veranstaltungen  
kann Marktl sogar mit größeren Städ-
ten und Gemeinden mithalten. Das 
liegt daran, dass viele Marktler Bürger 
und Vereine Jahr für Jahr so kreativ 
sind und gute Ideen einbringen. 

Wegen des 30. Jubiläums findet heu-
er eine Geburtstagsfeier statt. Teil-
nehmen können alle Kinder, die beim 
Ferienprogramm mitgemacht haben. 
Auch für die Helfer wird es eine Dank-
feier geben. 

Genauere Informationen werden zeit-
nah, nach den Sommerferien, bekannt 
gegeben. 
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30 Jahre Marktler Ferienprogramm

Druck: Schwarzfischer, 84508 Burgkirchen, Tel. 0 8679/5106, www.schwarzfischer-druck.de

Freizeitpass 2017

Landkreis Altötting

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Kommunale Jugendarbeit
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     dabei !

Anmeldungen für Restplätze
im Rathaus in Zimmer 2
oder Tel. 08678/9888-0.
Bitte rechtzeitig abmelden, wenn
ihr nicht teilnehmen könnt.
Das aktuelle Ferienprogramm
findet man auch im Internet auf
den Seiten des Marktes Marktl
www.marktl.de

Programm:
Schwimmkurs, Zeltlager, 
Ferienwerkstatt, Bücher
rallye, Schnuppertennis,
 Pflanzen und Tiere der Au, 
Canyoning, Menschenkicker-
Turnier, Spielerallye, Ponyreiten 
und Kutschenfahrt, Schnupperfi-
schen am Badesee, Upcycling - aus 
einer alten Jeans wird eine stylische 
Tasche, Modellflug-Schnupper-
fliegen, Schnuppergolfen am Fal-
kenhof, Spiel und Spaß mit der 
Hundeschule, Geschicklichkeitsfahr-
radturnier und Mountainbiketrai-
ning, Schnuppertag beim Roten 
Kreuz, fröhliche Zaunlatten-Figuren 
und Zaungucker selbst gestalten, 
Besuch des EDEKA in Marktl, Feri-
enfußball, bei den fleißigen Bienen, 
Kerzenbasteln, Schnupperschießen, 
Klotz auf Klotz, Schnupperkegeln, 
Fahrt zum Bayernpark, Basta Pa-
sta-Kochkurs, Theater, wir basteln 
einen Traumfänger, Kinderolympi-
ade, Tag auf dem Bauernhof und 
Abschlussfeier für alle Kinder des 
Ferienprogramms.

Das Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie des Landkreises Altötting bie-
tet auch heuer wieder einen Freizeit-
pass an.
Der Freizeitpass 2017 des Land-
kreises Altötting enthält 93 verschie-
dene attraktive Freizeitangebote 
und ist in der Gemeinde für 2,50 Euro 
erhältlich.

Berechtigungsschein für einen freien Eintritt in dasFreibad Ruhpoldinggeöffnet von Mitte Mai - Anfang September,9 - 19 Uhr, bei schönem Wetter bis 20 Uhr;Infos unter Tel. 08663/41990oder www.vita-alpina.de/freibad

Berechtigungsschein für einen ermäßigten Eintritt ins
Erlebnis- & Wellnessbad VITA ALPINA Ruhpolding
für Kinder u. Jugendliche bis 17 JahrenEintrittspreis: 5,00 ¤  für 3 Stunden1,- ¤ Ermäßigung für 2 begl. Erwachsene Öffnungszeiten:  täglich 9 bis 21 Uhr;Infos unter 08663/41990 oder www.vita-alpina.de

Berechtigungsschein für einen ermäßigten Eintritt imErlebnisbad Prienavera in Prien am Chiemsee
Kinder bis 5 J. erhalten freien Eintritt, Kinder von 6 bis 17 J. erhalten 

0,50 ¤ Ermäßigiung auf die Grundeintritte, Änderungen vorbehalten.Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-21 Uhr, Sa/So/Feiertage 9-21 UhrWinteröffnungszeiten: 01.10. bis 30.4. Mo-So bis 22 Uhr.
Info: Tel. 08051-60957-0 oder www.prienavera.de

Berechtigungsschein für einen um 1,- ¤ ermäßigten Eintritt ins
BADRIA in Wasserburg a. Innauf den regulären Eintrittspreis. Kinder unter 6 Jahre sind kostenlos.

Öffnungszeiten: So. - Do.  9 - 21 Uhr, Fr. u. Sa.  9 - 22 Uhr
Infos unter Tel. 08071-8133 oder www.badria.de
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AÖ 2017

•	großer Floh-/
 Warenmarkt
•	Kindereisenbahn
•	Laserschießstand	 der Hubertusschützen

•	Heimatmuseum	
	 geöffnet von 10 bis 15 Uhr

Marktl So. 30.7.
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Jeder kann
mitmachen!

ab 7 Uhr
in der Poststraße, am Marktplatz 
und am Parkplatz Bushaltestelle.
Einteilung durch den Marktmeister.

Veranstalter:

Haftungsausschluss: Die Teilnahme am Markt erfolgt auf eigenes Risiko.

Wir	freuen	uns	über	Ihren	Besuch!

Garteis 45
84533 Marktl

Telefon: 08678 74977-57
Telefax: 08678 74977-67

info@mein-reise-designer.de
www.mein-reise-designer.de

Manfred Schmidt

Holt Euch die

Gutscheine

Freizeitpass 2017
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Unsere Region mit dem Rad erkunden

Der Inntaler Radclub RITZLFUCHSER 
SIMBACH-MARKTL e. V. hat in den ver-
gangenen Monaten eine Kinder- und 
Jugendmannschaft aufgebaut. Die 
Gruppenleiter Günter Wagner und 
Wolfgang Resch können mittlerwei-
le zu den Trainingsterminen bis zu 15 
Nachwuchsradler begrüßen.

Es ist nicht mehr ganz ein Geheimtipp, 
den Urlaub in heimischen Gefilden zu 
verbringen und auf dem Drahtesel bis-
her Unbekanntes vor der Haustüre zur 
erkunden, wird mehr und mehr zum 
Trend.
Die Frage, die sich immer wieder stellt, 
ist natürlich die Auswahl der Tour. 
Der RADCLUB RITZLFUCHSER hat sich 
mittlerweile ganz auf Fragen dieser 
Art eingestellt und bietet für Touren-
radler ein breites Programm. Der An-
spruch dabei ist, dass man auf nahe-
zu verkehrsfreien und für viele bisher 
unbekannte Routen die Attraktionen 
unserer Region mit einem Tour-Guide 
neu erkundet. 
So fanden in diesem Jahr bereits ge-
führte Touren zur Ebinger Alm bei 
Mühldorf, in’s Innviertel nach Utten-
dorf oder auch im flachen Inntal bis 
nach Ering statt. Die Tourenlänge 
beträgt zwischen 35-80 km, wobei 

auf der Strecke stets auch eingekehrt 
wird. Es wird abwechselnd von Marktl, 
Buch und Simbach abgefahren. Ein 
vorheriges Training ist hier nicht erfor-

derlich, das Tempo ist moderat.
Der nächste Termin ist der 06.08.17. 
Ab 10 Uhr (Treffpunkt Bushaltestelle 
Buch) oder 10.30 Uhr (Treffpunkt RAD-
SPORT EDER, Simbach) geht es dann 

Radlclub Ritzlfuchser bietet breites Programm für Freitzeitradler
auf ausgewählten Strecken zum Höl-
lerer See in der Oberinnviertler Seen-
platte. Nach ca. 40 km wird am See 
eingekehrt und so gestärkt wieder 
zurückgefahren (Gesamtstreckenlän-
ge ab Simbach ca. 80 km). Ab 13.08.17 
findet eine Dreitagestour  am Römer-
radweg durch Oberösterreich statt.

Alle Interessierten und natürlich auch 
E-Biker sind auf diesen Touren herzlich 
willkommen. Eine Vereinsmitglied-
schaft ist nicht erforderlich, die ge-
führten Radtouren sind kostenlos. Bei 
schlechter Witterung wird der Termin 
verschoben.

Für Info’s steht gerne der Tour-Guide 
Michael Borkowski zur Verfügung (Tel. 
08678/1284). Details zu den aktuellen 
Touren sind auch auf 
www.ritzlfuchser.de ersichtlich.

W.H.

Ritzlfuchser wieder mit Jugendmannschaft unterwegs
Neben etwas Konditionstraining ste-
hen die Geschicklichkeit auf dem 
Rad und vor allem der Spaß mit dem 
Rad im Vordergrund. Bei den regel-
mäßigen Trainingsterminen werden 
Trial-Parcours abgefahren, die den 
Nachwuchsfahrern durchaus etwas 
abverlangen. Aber auch das Grup-
penerlebnis wird gepflegt. So konn-
ten vor kurzem die ersten wirklichen 
„Bergabenteuer“ in den nahen Alpen 
mit Touren auf die Röthelmoosalm 
bei Ruhpolding und auf die Stoisser-
Alm ab Inzell erlebt werden. Die Kin-
der und Jugendlichen bewiesen bei 
den durchaus anspruchsvollen Touren 
mit mehreren hundert Höhenmetern 
ihren guten Konditionsstand. Mittler-
weile wurde auch schon an MTB-Ren-
nen der PÖLZ-Cup-Serie mit guten Er-
gebnissen teilgenommen.

SERVICE macht den Unterschied

Wer Interesse hat, hier noch teilzuneh-
men, ist bei den RITZLFUCHSER herz-
lich willkommen. 

Für weitere Fragen stehen 
wir gerne zur Verfügung: 

Wolfgang Hofenauer
1. Vorsitzender

Tel. 08678 74 145
 

Wolfgang Resch
Tel. 08671 3944

Günter Wagner
08678 8885

info@ritzlfuchser.de

 auf alle Sommerschuhe* auf alle Sommerschuhe20 %
*außer der Marke Finn Comfort

Peter und Paul-Feier in Bergham

Bei einer Sitzung der TSV-Vorstand-
schaft im Winter 1977 wurde von den 
damaligen Vorständen der Abteilung 
Schi- und Bergfreunde, Karl Koch und 
Dr. Wilhelm Schmid, der Antrag ge-
stellt, dass die Abteilung eine Sonn-
wendfeier veranstalten will. Der TSV 
war von dieser Idee so begeistert und 
wollte diese Feier selbst organisieren. 
Die beiden Bergfreunde waren hier-
von allerdings nicht so angetan. Sie 
beschlossen 8 Tage später am 29. Juni, 
dem Hochfest des Hl. Petrus und Hl. 
Paulus ein eigenes Fest auszurichten 
und ein „Petersfeuer“ anzuzünden. 
Als Ort bot damals der ehemalige Vor-
stand Richard Edhofer sen. die Wiese 
auf seinem Grundstück direkt neben 
der Nikolauskirche an. Hoch über dem 
Inn mit Blick auf Marktl war es der per-
fekte Platz, der bis heute nichts von 
seinem Charme verloren hat.

Der alljährliche Gottesdienst in der 
Berghamer Kirche wurde im Grün-
dungsjahr musikalisch durch die 
„Alzspitz-Dirndl“ (Waltraud Wagner, 
geb. Bieringer, Gitti Faßmann, geb. 
Axthammer, Anne und Elfriede Axt-
hammer) gestaltet. In den darauffol-
genden Jahren spielte die „Kammerer 
Musi“, welche dann auch oft noch 
während der Feier, auf einem Ladewa-
gen sitzend, die Gäste unterhielt. Im 
Anschluß daran sang der Miriam-Chor 
beinahe 10 Jahre während der Kirche. 
Zwischendrin, zum 30-jährigen Jubilä-
um, gaben die „Alzspitz-Dirndln“ dann 
ein Revival. Seit 10 Jahren singen und 
musizieren nun die Marktler Spatz´n, 
erst unter der Leitung von Marianne 

Alfranseder und jetzt von Uli Babl, für 
die Gottesdienstbesucher. Auch sie 
stellen eine große Bereicherung für 
die Feier dar.

Während die Sonnwendfeier des TSV 
an der Aussicht in Marktlberg ein 
einmaliges Ereignis war, konnten die 
Schi- und Bergfreunde, aufgrund der 
tatkräftigen Gönnern und Unterstüt-
zern nun in diesem Jahr bereits das 40. 
Mal ohne Unterbrechung  das „Peters-
feuer“ anzünden. Aus diesem Anlass 
wurde die Feier heuer ausnahmswei-
se vom 29. auf den 30. Juni verlegt, 
da dieser ein Freitag war. Der aktuelle 
Vorstand Helle Wagner machte mit 

40 Jahre Peter und Paul-Feier der Schi- und Bergfreunde Marktl
den Kindern bereits am Nachmittag 
lustige Geschicklichkeitsspiele, bei 
denen sie kleine Preise gewinnen 
konnten, bevor am frühen Abend die 
Gottesdienstbesucher und die vielen 
treuen Gäste eintrudelten und das 
Feuer entzündet wurde.

Die Schi- und Bergfreunde möchten 
sich herzlich bei allen Helfern und 
Gönnern während dieser Zeit bedan-
ken. Ganz besonders aber bei Familie 
Edhofer, die jedes Jahr aufs Neue die 
vielen Leute auf ihrem Grundstück mit 
einer Selbstverständlichkeit akzep-
tiert, die heute nur noch schwer zu fin-
den ist!  Vielen Dank!!

E.P.
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Waschanlage auch Sonntags ab 12 Uhr geöffnet!

BK Tankstelle
Marcus Hartmann, 

Burghauser Str. 2 | 84533 Marktl
Tel. 08678 314 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6 - 21 Uhr
Sa. 7 - 21 Uhr, So. 8 - 21 Uhr

Shop
Kaffee-/ Teespezialitäten 

auch zum Mitnehmen
warmer Leberkäse, frische Backwaren

modernisierte Waschanlage 
mit SOFTTEC-Bürsten 

für eine lackschonende Autowäsche G
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Taxi Heim
immer für Sie unterwegs

Stammhamer Str. 24 - 84533 Marktl - Tel. 0 86 78/7183 - Handy 0171/144 32 80

Neu: Ab sofort auch Gruppenfahrten möglich!
Bis zu 7 Fahrgäste können im Mercedes Vito transportiert werden.

Patientenfahrten - Verrechnung mit allen Kassen
Flughafentransfer - Besorgungsfahrten

Am Donnerstag, den 01.06.2017 wurden der Feuerwehr 
Marktl vierundzwanzig Stück Vollschalen-Helme MSA F1XF 
überreicht.
Der 2. Kommandant, Wolfgang Vilzmann, wurde zufällig auf 
ein Gewinnspiel der Firma MSA Auer aufmerksam, unter dem 
Motto „Was machst du mit deinem alten Feuerwehrhelm?“. 
Die Lösung war schnell gefunden und dann hieß es nur noch 
Glück haben und gewinnen. Dieses Paket mit vierundzwan-
zig Helmen, wurde vierzigmal in ganz Deutschland verlost. 
Dieser Helm Gallet F1XF, ist zurzeit das Nonplusultra auf dem 
Markt. Da der Normalpreis für das Paket rund 10.000 € betra-
gen hätte, wäre für die FF Marktl dies als reguläre Anschaf-
fung nicht möglich gewesen.
Mit diesem hochmodernen Feuerwehrhelm wurden die 
Atemschutzgeräteträger der Feuerwehr Marktl ausgestattet, 
um im Brand- und Technischen-Hilfe-Einsatz, optimal aus-
gerüstet zu sein. Die Übergabe fand in Perach bei der Firma 
Stirner GmbH statt.

Neue Feuerwehrhelme für Marktl

Patrick Völkl (Fa. Stirner), Lukas Vilzmann, Wolfgang Vilzmann, Manuel Flem-
mig, Seeling Benedikt (alle FF Marktl), Alfred Eder (Fa. Stirner) 
Foto: Stirner Perach

Schon lange bestand die Einladung, 
den Geburtsort von Papst Johannes 
Paul I. zu besuchen. So wie es mit So-
tto il Monte und Wadowice eine Städ-
tepartnerschaft gibt, wäre auch hier 
eine engere Verbindung gewünscht. 
Aber die Finanzen beider Orte er-
lauben „nur“ eine freundschaftliche 
Verbandelung. Und diese wurde beim 
Besuch der Marktler und Stammhamer 
geknüpft, bzw. gefestigt. Es war eine 
ganz spontane Idee von Alfred Klei-
ner, eine Pfarrwallfahrt nach Canale 
d’Agordo zu machen. Aus der Idee 
wurden schnell Pläne, die mit der tat-
kräftigen Unterstützung von Dottore 
Loris Serafini und dem Reiseplanungs-
geschick von Peter Preißler perfekt 
umgesetzt wurden. 

Die Reise ging über einen Kurzbesuch 
im Kloster Neustift bei Brixen nach 
Falcade, wo die Wallfahrer ihr Hotel 
beziehen konnten. Noch am ersten 
Abend kam Loris, um alle aufs herz-
lichste zu begrüßen. Loris spricht sehr 
gut Deutsch und war auch schon drei-
mal in Marktl. Er kennt also schon viele 
Gesichter.

Am nächsten Tag standen Besichti-
gungen auf dem Plan. Zuerst ging es 
zu dem kleinen Kirchlein San Simon di 
Vallada. 

Anschließend besuchten wir das neue 
Papstmuseum, das nach langem und 
mühevollem Planen im August 2016 
eröffnet werden konnte.

Die Konzeption des Hauses unter-
scheidet sich vom Marktler Papsthaus 
und betont mehr den Lebens- und 
Glaubensweg des Albino Luciani (geb. 
am 17. Okt. 1912). Nicht nur in Canale 
d’Agordo, sondern in ganz Italien er-
innert man sich an ihn als „Papa del 
sorriso“  - „Papst des Lächelns“ oder „Il 
sorriso di Dio“ – „Das Lächeln Gottes“. 
Ein weiterer Programmpunkt war die 
Besichtigung der wunderschönen 
Wallfahrtkirche Santi Vittore e Corona 
di Feltre mit gut erhaltenen  Fresken 
aus dem 11. und 12. Jhdt.  und einem 
grandiosen Ausblick.

Zum Abschluss der Pfarrwallfahrt fei-
erten wir mit den Pfarrangehörigen 
von Canale d’Agordo gemeinsam den 
Sonntagsgottesdienst und durften 
trotz so mancher Sprachbarriere die 
Freundlichkeit und Herzlichkeit der 
Menschen dort spüren, die einfach nur 
stolz sind auf ihren Papa Luciani und 
diese Freude mit uns teilen wollen.
Es war eine schöne Reise zu den Spu-
ren dieses großen Papstes und zu den 
Menschen in diesem bescheidenen 
Bergdorf, umgeben von den gigan-
tischen Riesen der Dolomiten. 

Maria Schoeber, Gemeindereferentin

Pfarrwallfahrt nach Canale d’Agordo

Lang hats gedauert, aber am 1. Juli 
konnte endlich das neue Mehrzweck-
fahrzeug der Marktler Wehr überge-
ben und eingeweiht werden.
Vor dem Feuerwehrhaus übernahm 
die Feuerwehr offiziell aus den Hän-
den des 1. Bürgermeisters Hubert 
Gschwendtner das neue Fahrzeug und 
Pfarrer Josef Kaiser gab ihm den geist-
lichen Segen. Anschließend waren alle 
Marktler Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen, den neuen „Sprinter“ zu be-
gutachten und sich die neueste Aus-
stattung eines Feuerwehrfahrzeugs 
erklären zu lassen.
Nach einem Totalschaden des 20 Jah-
re alten Vorgängerfahrzeugs wurde 
die Anschaffung eines neuen Mann-
schaftswagens notwendig. Einstim-
mig beschloss der Marktgemeinderat 
einen Mercedes Sprinter (3,5 to.) für 
insgesamt 108000,- EUR anzuschaffen.

Mit 163 PS kann der Wagen inkl. 6 Per-
sonen zügig als erstes Fahrzeug das 
Einsatzgebiet erreichen. Die hohe In-
vestitionssumme resultiert hier auch 
in der modernen und durchdachten 
Einsatz-Ausstattung, die ein Ausschuß 
mit Kommandant Andreas Spermann 
konzipiert haben. Unter anderem 
rückt der Kombi für Absicherungen 
aus, er ist Zugfahrzeug für die An-
hänger und kann Einsatzstellen mit 
einem pneumatischen Lichtmast mit 
LED-Scheinwerfer schnell und eigen-
ständig ausleuchten. Zudem kann 
der Mercedes als mobile Einsatzleit-
stelle genutzt werden. Neben einem 

Weihe des neuen Feuerwehr-Fahrzeugs

Stromerzeuger, Beleuchtungsballon, 
erweiterter Erste-Hilfe-Ausstattung 
besitzt er ein aufklappbares Wechsel-
verkehrszeichen für Autobahn-Einsät-
ze und vieles mehr.

   Ihr 
„Brucke“-Team

Marktler Str. 6b
84533 Haiming

Tel. 08678/7283
info@fxbruckner.de
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Besuchen 
Sie uns 
auch auf

Holzkohle, 
Anzünder und 
alles Andere 
für den perfekten 
Grillspaß

Holzkohle, 
Anzünder und Anzünder und 

2299€Holzkohle, Holzkohle, 
Anzünder und Anzünder und 
alles Anderealles Andere
für den perfekten für den perfekten 
GrillspaßGrillspaß

Holzkohle, Holzkohle, 
Anzünder und Anzünder und 
alles Anderealles Andere
für den perfekten für den perfekten 
GrillspaßGrillspaß

15kg
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Elvira Schick
Burghauser Str. 13 • 84533 Marktl

Tel. 08678/2679964 • Fax 08678/2084100
Mobil 0151/61624480 • stelze66@yahoo.de

Schick

Hausmeisterservice
• Hausmeisterdienste
• Haushaltsnahe 
 Dienstleistungen 
 für Jung und Alt
• Gartenpflege
• Winterdienst

Herbert Manetsberger

Poststraße 3 · D-84533 Marktl
Tel. 0 86 78 91 95 95 · Fax 91 95 94
Mobil 0170 5 4245 70
herbert.manetsberger@dvag.deEine beliebte 

Geschenk-Idee:
Reisegutscheine

Ihr ReisepartnerIhr Reisepartner

Omnibus- und Reiseunternehmen 
Karl Beck GmbH & Co. KG

Burghauser Str. 11, 84533 Marktl, Tel.: 08678/9886-18, 
Fax.: 08678/9886-22, e-mail: info@beck-reisen.de

Ihr Partner für Tages- und Mehrtagesfahrten
sowie Betriebs- und Vereinsausfl üge

Piccolofahrt zur Oberhofalm/FilzmoosFreitag, 29.09.2017, p.P.: 27,- €

67. IAA nach Frankfurt
Dienstag, 19.09.2017, p.P.: 69,- €

Genussreise nach Südtirol

Do. 24. - So. 27.08.2017, p.P. im DZ:  335,- €
Jahresabschlussfahrt 
Fahrt ins Blaue

Samstag, 21.10.2017, p.P. 39,- €

am Marktler Friedhof 
Um den Friedhof in Marktl flächende-
ckend beschallen zu können, hat sich 
die Gemeinde in Absprache mit der 
Kirchenverwaltung entschlossen, eine 
fest installierte Lautsprecher-Anlage 
am Friedhofs-Gebäude anzubringen. 
In Verbindung mit einem leistungsfä-
higen Funkmikrofon sollte nun das ge-
samte Gelände akustisch abgedeckt 
sein.
Gerade bei größeren Ereignissen wie 
z.B. Allerheiligen war dies bisher nicht 
möglich. 

Neue Lautsprecher

Gewerbeverein hat gewählt

Am 8. und 9. Juli lud der Marktler Im-
kerverein die Bevölkerung auf die 
Streuobstwiese an der Peracher Stra-
ße ein. Das alljährliche Sommerfest 
begann am Samstag-Abend mit Fest-
betrieb im extra aufgestellten Festzelt 
und einem hochinteressanten Vor-
trag über „Rückstände in Honig und 
Wachs“. Bei freiem Eintritt referierte 
Dr. Dipl. Ing.Agr. Klaus Wallner von der 
Landesanstalt für Bienenkunde an der 
Universität Hohenheim.
Der Sonntag startete mit einem Früh-
schoppen im Festzelt. Alle Interes-
sierten konnten an Führungen im 

von links: Max Hummel, Klaus Schwarzfischer, Claudia Hansmaier, Frank Meier, Sylvia Neumayr, Anton 
Harlander, Bernhard Schwab, Alois Wagner, Hans Oberhaizinger, Veronika Pöller, Walter Schneidermeier 
und 2. Bürgermeister Roland Stadler

Vor einigen Wochen fand im Gasthaus 
Hummel die Jahreshauptversamm-
lung des Gewerbevereins Marktl-Hai-
ming-Stammham statt. Dieses Jahr 
wieder mit Neuwahlen, die vom 2. 
Bürgermeister Roland Stadler durch-
geführt wurden. Bis auf eine Ände-
rung blieb das Führungsteam das 
„Alte“. Sylvia Neumayr trat als Beisitze-
rin nicht mehr an und Klaus Schwarz-
fischer übernahm dieses Amt. Alle 
vorgeschlagenen Kandidaten wurden 
einstimmig gewählt.

1. Vorsitzender: Hans Oberhaizinger
2. Vorsitzender: Bernhard Schwab
Kassier: Frank Meier
Schriftführerin: Veronika Pöller
Beisitzer: Matthias Alber
 Klaus Schwarzfischer
 Max Hummel
Kassenprüfer: Sylvia Neumayr
 Klaus Schwarzfischer
Geschäftsführerin: Claudia Hansmaier

Neu: Walter Schneidermeier, der be-
reits im Marktler Gemeinderat Touris-
musbeauftragter ist, übernimmt jetzt 
auch im Gewerbeverein die Betreu-
ung der touristischen Aufgaben, und 
schafft so eine ideale Schnittstelle 
zwischen Gemeinde und Gewerbe. 

Seine erste Aufgabe sieht er in der 
Renovierung der in die Jahre gekom-
menen Schilder zur Gästeinformation.
Abschließend wurden Anton Har-
lander (Camping) und Alois Wagner 
(FeWo) für ihre 15jährige Treue zum 
Verein geehrt.

Tag der Imkerei in Marktl
Bienenhaus und durch den Lehrpfad 
teilnehmen. Ebenso wurden imker-
liche Tätigkeiten vorgeführt.
Der Marktler Imkerverein wird heuer 
90 Jahre.

                        1927 e.V.  

Im
ke

rverein Marktl

Der Schulhof der Grundschule in 
Marktl ist nicht nur während der 
Schulpausen belebt. Seit jeher ist er 
auch am Nachmittag oder am Wo-
chenende ein beliebter Treffpunkt für 
Kinder und Jugendliche.
Auf dem Hartplatz finden Fußball-
spiele oder Basketball-Matches statt, 
man trifft sich mit Freunden zum Rat-
schen oder verabredet sich auch mal 
zu einem eher geheimen Treffen mit 
dem neuen Schwarm. Dagegen hat 
sicher niemand etwas einzuwenden. 
Wenn jedoch, und dies geschieht 
leider immer wieder, von solchen Tref-
fen nicht nur zahllose Zigarettenkippen, 
sondern auch Flaschen, Chipstüten 
und sonstiger Müll auf dem Schulhof 
liegen bleiben, ist dies für die Schule 
schon ein größeres Problem. Schließ-
lich muss der Müll entsorgt werden, 
was oft genug die Schüler freiwillig 
schon am frühen Morgen machen,  
wenn sie vor Unterrichtsbeginn noch 
spielen möchten. Dabei gibt es im Hof 
zwei Abfalleimer, die regelmäßig ge-
leert werden. 
Eine echte Gefahr wird es aber, wenn 
Glasflaschen zerbrochen werden und 
immer wieder sowohl auf dem Hart-
platz als auch auf der Wiese und dem 
Teerplatz Splitter herumliegen.
Besonders auf der Rasenfläche wer-
den diese leicht übersehen. Die 
Grundschüler rennen in den Pausen 
auf dieser Fläche herum, sind dabei 
manchmal barfuß, schlagen Rad oder 
stürzen auch einmal. Gerne verlegen 
die Lehrer z.B. eine Lesestunde in den 
Schatten unter den Bäumen und set-
zen sich mit den Kindern ins Gras. 
Das Risiko, sich dabei mit den Scherben 
zu verletzen, ist nicht unbeträchtlich.

Hinweisschilder mit der Bitte um den 
Verzicht auf Glasflaschen nutzten bis-
her nichts.
Vielleicht wäre es aber für all dieje-
nigen weniger einfach, sich in dem 
geschützten Hof entsprechend „da-
nebenzubenehmen“, wenn sie durch 
umsichtige Spaziergänger oder Fried-
hofsbesucher zusätzlich beobachtet 
werden würden und die Möglichkeit, 
gesehen oder ertappt zu werden, für 
diese rücksichtslosen Besucher des 
Pausenhofes größer würde.

Aufmerksamkeit und Eingreifen von 
Mitbürgern ist wohl in diesem Fall 
das einzige und beste Mittel, solchen 
Missbrauch wenn schon nicht zu ver-
hindern, doch wenigstens einzudäm-
men.
 
Die Schulkinder und Lehrer würden es 
ihnen danken!

Doris Orsan
Grundschule Marktl

Müll und gefährliche Scherben im Schulhof
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Hinter dem Motto „3 Männer - nur mit 
Gitarre“ verbergen sich noch immer 
die bayerischen Liedermacher und Ka-
barettisten Keller Steff, Roland Hefter 
& Michi Dietmayr.

Seit 2017 geht es mit den “3 Männern“ 
in das “Kapitel 2“. So nennt sich das 
neue Bühnen-Programm der sympha-
tischen Tausendsassa und selbstver-
ständlich wird damit weiterhin quer 
durch Bayern und Österreich getourt. 
Auch im “Kapitel 2“ dürfen und wer-
den natürlich die “Best Of“-Highlights 
aus den Einzelprogrammen der Musi-
ker nicht zu kurz kommen. Aber... aus 
der Feder der “3 Männer“ wird es auch 
einiges an neuen und frischen Lie-
dern, Sprüchen und auch G´schichten 
zu hören geben. 

In “Einzelgesprächen“ wie auch ge-
samt als “Männer-Trio“ brachten die 
drei Liedermacher bei mittlerweile 
über 250 ausverkauften Konzerten die 
Stimmung im Publikum zum Höhe-
punkt und werden dies auch zukünf-
tig tun.

Die unterschiedlichen Charaktere der 
„3 Männer“ verbinden sich bei jeder 
Live-Veranstaltung von purer Spiel-
freude mit spontanem Witz wobei sich 
die verschiedenen Programme und 
auch die gemeinsamen Titel zu einem 
harmonischen Ganzen verbinden. 
Ein ausgebuchter Konzert-Kalender für 
das Jahr 2017 – in welchem sich bereits 
jetzt schon ausverkaufte Spielstätten 
in Bayern & Österreich befinden - sorgt 
nun auch im “Kapitel 2“ für Furore. So 

3 Männer nur mit Gitarre  Kapitel II

Freitag, 
29. Sept.
20 Uhr, Bürgersaal

Vorverkaufsstellen: 
Tourismus und Begegnung Marktl
und alle Vorverkaufsstellen von 
Inn-Salzach-Ticket und auf 
www.inn-salzach-ticket.de

spielen die Männer beispielsweise das 
dritte Jahr in Folge im ausverkauften 
Circus Krone in München. 
Die “3 Männer“ bleiben der baye-
rischen Kabarett- & Liedermacher-Sze-
ne weiterhin erhalten und bringen 
im “Kapitel 2“ erneut frischen, unge-
schminkten Wind auf die Bretter der 
Livebühnen! Egal ob mit oder ohne 
“nackte Tatsachen“ - denn... wer woaß, 
was ois bassiert!

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 
 9.00 - 11 Uhr
Mo.-Fr. 16.30 - 18 Uhr

Klein
tierpraxis

Am Kreuzberg 12 · 84533 Marktl · Tel. 08678/1082 · m.faussner@web.de

Dr. Martina Faußner
prakt. Tierärztin

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 
 9.00 - 11 Uhr
Mo.-Fr. 16.30 - 18 Uhr

K Dr. Martina Faußner
prakt. Tierärztin

„Praxis für Ergotherapie Berger“ feiert vierjähriges Bestehen.
Seit mehr als vier Jahren besteht mittlerweile die „Praxis für Ergotherapie Berger“ in Marktl. Hier wer-
den schwerpunktmäßig Patienten mit neurologischen Erkrankungen (wie z. B. Schlaganfall, Multiple 
Sklerose) und orthopädischen oder rheumatischen Erkrankungen (wie z. B. Arm- / Handfrakturen, 
Sehnen- / Nervenverletzungen, Arthritis / Arthrose) behandelt. Das therapeutische Team ist mittler-
weile auf vier Mitarbeiter/innen angewachsen, die im unterschiedlichen Stundenumfang innerhalb 
der Praxis tätig sind. „Wir bedanken uns an dieser Stelle sehr herzlich für das entgegengebrachte Ver-
trauen und freuen uns, Ihnen auch zukünftig als kompetenter Ansprechpartner zur Verfügung stehen 
zu dürfen!“ so der Praxisinhaber Markus Berger.  
Für Terminvereinbarungen steht Ihnen die Praxis Montag bis Freitag unter der Tel.: 08678 - 208 29 40 
zur Verfügung. 
Weitere Informationen zur Praxis finden Sie auch im Internet unter: „www.berger-ergotherapie.de“ Markus Berger, 

Dipl.-Ergotherapeut (FH)

PR-Info

„3 Männer nur mit Gitarre“ mit „Kapitel 2“ im Marktler Bürgersaal 

PR-Info

Angehörigentreffen im 
Alten- und Pflegeheim 
St. Klara Altötting.

Wir führen Angehörige zusammen und 
sorgen für unkomplizierte Kontakt-
möglichkeiten, denn die Gemeinschaft 
macht stärker. ln der Gesprächsgruppe 
finden sich pflegende Angehörige 
einmal im Monat, jeweils am dritten 
Dienstag in geselliger Runde zusam-
men. Die Teilnehmer tauschen ihre 
Erfahrungen aus, teilen lnformationen 
zur Pflegeversicherung, zu Vorsor-
gevollmachten und Betreuung und 
unterstützen sich gegenseitig. Durch 
Reflexion der Pflegesituation und den 
Austausch mit anderen Angehörigen 
kann die Notwendigkeit für eigene 
Entlastung zu sorgen leichter erkannt 
werden.

Die Treffen finden jeden dritten 
Dienstag des Monats, zwischen 
14:00 und 16:00 Uhr im ,,Kaffeeha-
ferl ,, des Alten-und Pflegeheim St. 
Klara, Herzog-Arnulf-Straße 10, in 
Altötting, statt.

08. August 2017
19. September 2017
17. Oktober 2017
21 November 2017
19. Dezember 2017

Die neu entstandene, ehrenamtliche 
Betreuungsgruppe betreut während 
des Treffens die Anwesenden an De-
menz erkrankten Angehörigen. Die 
Teilnehmer können bei einer Tasse 
Kaffee an Gesprächen teilnehmen. 
Die Mitglieder der Betreuungsgruppe 
haben einen fachlich betreuten Kurs 
absolviert und sind somit befugt diese 
Tätigkeit auszuüben.

Kontakt:
Dienstag von 10 bis 12 Uhr, Tel. 08671/9849-410 (und Anrufbeantworter)
Frau Rosemarie Lehner (privat), Telefonnummer: 08671/4883

Alzheimer Gesellschaft Kleinanzeigen 
Zu verkaufen

Damen Trachtenjacke 
Marke Bauer pour Femme
dunkelgrau, Größe 46, NP 220 €
für 80€
Tel. 08678-1301

Wenn Sie eine Wohnung 
suchen oder etwas vermieten 
wollen, dann helfen wir Ihnen 

gerne mit einer 
kostenlosen Kleinanzeige. 

Tel. 08679/5106, Fax 5682, 
info@schwarzfischer-druck.de

Wer braucht Hilfe?
Im Garten beim Rasen mähen, 
beim Einkaufen oder 
sonstige Erledigungen.
Handy 0151 70333604

Schon diesen Herbst startet der „Na-
turkindergarten Queng“
Wovon die Initiatorinnen immer über-
zeugt waren, ist jetzt Realität gewor-
den: Sie konnten mit dem BRK-Kreis-
verband Altötting einen Träger für 
den „Naturkindergarten Queng“ 
gewinnen. Damit es bereits diesen 
September losgehen kann, wird mit 
Hochdruck am Entstehen des neuen 
Kinderparadieses gearbeitet.
Das heißt – entstehen muss es eigent-
lich nicht mehr, dafür hat die Natur 
selbst gesorgt. Oberhalb des Marktler
Badesees liegt ein landschaftliches 
Juwel, das künftig zum täglichen 
Märchen- und Abenteuerland für 
die „Naturkinder“ werden wird: ein 
weiträumiger Hangwald, zu dem 
ein ausgedehntes Wiesenbiotop mit 
Tümpeln und Bächen gehört. Egal 
bei welchem Wetter, egal zu welcher 
Jahreszeit – die Kinder werden sich 
fast immer draußen aufhalten und 
als eingeschworene Truppe die Natur 
durchstreifen und in all ihren Facetten 

Naturkindergarten Queng
gemeinsam erleben. Nur für die ganz 
„wilden“ Tage gibt es eine kuschelige 
Schutzhütte, die früher als Umweltsta-
del genutzt wurde und bis September 
perfekt auf die Bedürfnisse der Kinder 
zugeschnitten sein wird.

Apropos „eingeschworene Truppe“: 
Die beiden Erzieherinnen sind schon 
fest im Team, haben Erfahrung in Sa-
chen Naturkindergarten und können 
es kaum mehr erwarten, bis es losgeht. 
Und dass die Kinder trotz „Natur pur“ 
keine Wurzeln essen müssen, sondern 
täglich mit einem hochwertigen regi-
onalen Mittagessen versorgt werden 
– das ist Ehrensache. Aber ist das Gan-
ze erschwinglich? Selbstverständlich, 
der „Naturkindergarten Queng“ ist 
ein ganz normaler Kindergarten – zu-
mindest was die Kosten für die Eltern 
betrifft.
Wer für sein Kind noch einen Platz 
ergattern möchte, hat dazu an fol-
genden Anmeldetagen Gelegenheit:
19. und 21. Juli von 17:00 bis 19:00 
Uhr in Queng 5. Falls Sie mehr über 
den „Naturkindergarten Queng“ wis-
sen möchten oder direkt mit uns in 
Kontakt treten wollen, besuchen Sie 
bitte unsere öffentliche Facebook Sei-
te „Naturkindergarten Queng“ oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail: natur-
kindergarten.marktl@web.de
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Familie Lechertshuber
& Wimmer mit Team
Simbacher Straße 8b · 84533 Marktl
Telefon 0 8678/74 82 68
Internetadresse: www.lebensmittelprofis.eu
Backstube Wünsche · Tel. 0 8678/7479 67

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 20.00 Uhr
Sa. 7.00 - 20.00 Uhr

Lechertshuber & WimmerG
m

b
h

frisch, freundlich...

gerne für Sie da!

Jeden Sonntag 

von 8 - 11 Uhr geöffnet

Mo - Fr 
7.30 - 20.00 Uhr
Sa 7.00 - 20.00 Uhr

Mo - Fr 
7.30 - 18.00 Uhr
Sa 7.00 - 16.00 Uhr

Promillegrenzen 
für Radler im Ausland
Wer im europäischen Ausland unter Alkoholeinfluss Fahrrad fährt, sollte die 
geltenden Promillegrenzen kennen. Wer sie nicht beachtet, muß mit hohen 
Bußgeldern rechnen, oft auch dann, wenn es keine eindeutige Grenzen gibt.
In vielen Nachbarländern ist die Regel einfach: Auf dem Rad ist genau so viel 
Alkohol erlaubt wie in Deutschland am Steuer eines Autos: 0,5 Promille. Dies 
gilt für Belgien, Holland, Luxemburg, Frankreich, Schweiz und Italien. Doch in 
Österreich sollte man vorsichtig sein: Dort herrscht zwar mit 0,8 Promille die 
höchste Toleranzschwelle.Wer aber mit mehr erwischt wird, muss mit drako-
nischen Geldstrafen ab 800 Euro rechnen. Auch in Polen ist größte Vorsicht 
geboten. Dort sind sogar Haftstrafen möglich. 
Nulltoleranz für Radler herrscht dagegen in Tschechien. Hier gilt 0,0 Promille 
und die Höhe des Bußgeldes beginnt bei 380 Euro

Quelle: ADAC

Wissenswertes
Roaming bedeutet, dass sich ein Han-
dy mit jedem weiteren Mobilfunknetz 
verbinden kann, das nicht das Heim-
netzwerk ist. Also auch im Ausland. 
Was ändert sich durch die EU-Verord-
nung?
Seit 15. Juni dürfen Anbieter keine 
Zusatzgebühren für Telefonate, SMS 
oder mobile Internetnutzung im 
EU-Ausland mehr verlangen. Die Ver-
ordnung gilt in allen EU-Staaten sowie 
in Island, Norwegen und Lichtenstein. 
Außerhalb Europas, beispielsweise in 
der Türkei oder in der Schweiz, kön-
nen nach wie vor Roaming-Gebühren 
erhoben werden.
Gibt es Grenzen für die Nutzung im 
Ausland?
Ja, denn die Union will verhindern, 
dass EU-Bürger einen günstigen Ver-
trag im EU-Ausland abschließen und 
diesen dauerhaft in ihrem Heimatland 
nutzen. Deswegen gibt es die soge-

EU schafft Roaming-Gebühren ab
nannte „Fair-Use“-Klausel. Nutzer, die 
sich innerhalb eines Beobachtungs-
zeitraums von vier Monaten mehr als 
zwei Monate im EU-Ausland aufhalten 
und dort überwiegend Roaming-Dien-
ste nutzen, dürfen vom Anbieter ver-
warnt werden und müssen innerhalb 
von zwei Wochen eine „faire Nutzung“ 
– also einen überwiegenden Aufent-
halt und eine überwiegende Nutzung 
im Inland – nachweisen.
Gilt die Regelung überall?
Nein, außerhalb der EU gilt die Ver-
ordnung nicht. Im Zweifelsfall sollten 
Nutzer deswegen im Zielland die Da-
tenverbindung und die Mailbox-Wei-
terleitung deaktivieren. Wer sich 
beispielsweise im Grenzbereich zur 
Schweiz bewegt, sollte das Handy 
auf manuelle Netzauswahl umstellen. 
Ansonsten kann sich das Telefon un-
bemerkt im Netz des Nachbarlands 
anmelden und das kann teuer werden.

Worauf müssen Kreuzfahrtreisende 
achten?
Auf dem Schiff können für Verbrau-
cher auch innerhalb der EU hohe Ko-
sten entstehen. Denn für die auf vielen 
Schiffen eingerichteten Bord-Funk-
netze gilt die EU-Verordnung nicht. 
Eine Gesprächsminute kann bis zu 10 
Euro kosten. Vor der Abreise sollte da-
her ein Blick in die Vertragsdetails ge-
worfen oder beim Reiseanbieter nach-
gefragt werden.

An Bord sollten Schiffsreisende die 
automatische Netzwahl des Telefons 
ausschalten. Sonst kann sich das Tele-
fon unbemerkt über das teure Schiffs-
netz anmelden, falls das Landnetz 
nicht verfügbar ist.

Quelle: ADAC

Was hat Ihrer
noch auf
dem Kasten?
Damit Ihr Kfz-Verbandskasten im 
Ernstfall nicht alt aussieht, sollten 
Sie ihn einmal auf das Haltbarkeits-
datum überprüfen. Da das sterile 
Verbandsmaterial zeitlich nur be-
grenzt haltbar ist, gehört es nach 
Ablauf erneuert. 

Wenn Ihr Notfallkoffer schon zur 
Sorte „Uralt“ gehört, dann emp-
fiehlt es sich, gleich einen neuen 
zu kaufen. Bei jüngeren Exem-
plaren können Sie mit einem Aus-
tausch-Set Geld sparen. 

Rauchwarnmelderpflicht
In Wohnungen müssen Schlafräume und Kinderzimmer sowie Flure, die zu 
Aufenthaltsräumen führen, jeweils mindestens einen Rauchwarnmelder ha-
ben. Die Rauchwarnmelder müssen so eingebaut oder angebracht und be-

trieben werden, dass Brandrauch frühzeitig 
erkannt und gemeldet wird. Die Eigentümer 
vorhandener Wohnungen sind verpflichtet, 
jede Wohnung bis zum 31. Dezember 2017 ent-
sprechend auszustatten. Die Sicherstellung der 
Betriebsbereitschaft obliegt den unmittelbaren 
Besitzern, es sei denn, der Eigentümer über-
nimmt diese Verpflichtung selbst.

Quelle: www.rauchmelderpflicht.eu

Ihr Werbeplanen-
Tel. 08679/5106 Spezialist
www.schwarzf ischer-druck.de
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Altmann  
Pflasterbau

Gewerbegebiet in Bergham
 Moritz-Brüll-Str. 12 · 84533 Marktl

 Tel. 08678/74760-10 · Fax 74760-50

Dötling 6 · 84359 Simbach  · Tel. 0 85 71/16 72 · Fax 78 63
info@altmann-pflasterbau.de 
www.altmann-pflasterbau.de

• Baustoffhandel mit Ausstellung 
 für den Außenbereich
• Garten- und Landschaftsbau
• Meisterbetrieb für
 Straßen- und Pflasterbau Like us on

Facebook

Öffnungszeiten:
Mo - Fr    8 -12 u. 13 -17 Uhr
Samstag nach Vereinbarung 

Unsere
Homepage
finden Sie hier!

NEU im Gewerbegebiet Bergham | Moritz-Brüll-Str. 12 | 84533 Marktl

Tel.: 08678/74760-60 | Fax: 08678/74760-61

www.bauelemente-irber.de | info@bauelemente-irber.de

Fenster + Türen

Brand- + Sonnenschutz

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr I Sa. 8 - 12 Uhr

Partnerbetriebe: 

Unser Team 

Frühjahrs-Rabatt

Großes Zirkusspektakel

Der Förderverein des Kindergartens, 
Pius Kids e.V., hatte die Idee, den Kin-
dern eine Woche in einem „Mitmach-
projekt“ zu schenken. So kamen sie 
auf den Mitmachzirkus von Stephanie 
Frank, einer Tochterfirma des Zirkus 
Carl Brombach, aus Waldkraiburg. 
Damit das Ganze ein größeres Spek-
takel wird, wurde in der Schule nach-
gefragt, ob hier nicht auch Interesse 
bestehe mitzuwirken. So haben die 
Lehrerinnen zusammen mit dem  För-
derverein der Grundschule eine Pro-
jektwoche Zirkus ausgeschrieben. 
Der Zirkus kam, wie es sich für einen 
Zirkus gehört, mit einigen Wohnwa-
gen, einem riesigen Zelt und vielen 
Akrobaten für eine Woche auf den 
Dultplatz mitten im Ort. Nachdem alle 
Aufbauarbeiten abgeschlossen wa-
ren, bekamen die Kinder am Montag 
eine exclusive, kostenlose Vorstellung. 
Im Anschluß daran, durfte sie sich ent-
scheiden, welche der eben gezeigten 
Darbietungen sie gerne unter fach-
männischer Anleitung und Aufsicht 
ausprobieren wollen.

Von den vielen Eindrücken begeistert 
gingen die Kinder nach Hause um am 
Dienstag dann voller Elan mit den Pro-
ben zu starten. Schließlich wird am 
Donnerstag eine große Zirkusshow 
aller Kinder im Zelt stattfinden.
Mit großem Eifer machten sich die 
Kinder jeden Tag daran, verschiedene 
Akrobatikgeräte wie ein Trapez, ein 
Hochseil oder ein Vertikalseil beherr-
schen zu lernen. Eine Westernshow 
soll ebenso zum Repertoire gehören 
wie eine kleine Tiernummer, wobei 
keine echten Tiere auftreten werden.  
Was aber neben den Artisten das 
Wichtigste im Zirkus ist, sind selbst-
verständlich die Clowns! Die dürfen 
natürlich auch in dieser Vorstellung 
nicht fehlen. So übten die Kinder nun 
3 Tage lang verschiedenste Nummern 
ein, stellten die Kostüme teilweise 
selber her und wollen dies nun auch 
präsentieren! Deswegen ergeht hier 
herzliche Einladung an alle Marktler, 
Stammhamer und Haiminger Bürger, 
die Kinder bei ihrer Vorstellung, für 
die sie wirklich hart gearbeitet haben, 

zu bestaunen. Kommen Sie am Don-
nerstag, 27.07. von 15 bis 18 Uhr nach 
Marktl in den Zirkus auf die Dultwiese! 

Die Fördervereine des Kindergartens 
und der Grundschule möchten sich 
ganz herzlich bei allen Eltern für ihr 
Verständnis während dieser Woche 
bedanken, bei der Gemeinde, die uns 
das Wasser und die dazugehörigen 
Anschlüsse kostenlos zur Verfügung 
stellt und Frau Kronwitter, die den Kin-
dern das ermöglicht, indem sie den 
Zirkus auf ihrem Grund gastieren lässt!
Vielen Dank!

E. P.

für alle Marktler Kindergartenkinder und GrundschülerMarktl  Stammham

Kräuterbuschen binden 
14. August, 13:30 Uhr im Pfarrsaal. 
Wir bitten wieder um Mitnahme ver-
schiedener Kräuter. Wir gestalten die 
hl. Messe an Mariä Himmelfahrt und 
geben die Kräuterbuschen vor der Kir-
che gegen eine Spende ab.
 
Halbtagesausflug
30. Sept., 13 Uhr am Penny Markt
Besichtigung Berta Hummel Muse-
um mit Führung, um 13:30 Uhr. Um 
14:30 Uhr Weiterfahrt nach Aham ins 
Stoi-Cafe von Manuela Thalhammer, 
sie ist bekannt durch die Landfrauen 
Serie im BR. Frau Thalhammer erzählt 
uns wie die Dreharbeiten waren, was 
sie dabei alles erlebt hat und stellt 
uns ihren Hof vor. Danach Möglichkeit 
für Kaffee und Kuchen oder einer kl. 
Brotzeit. Zum Schluss fahren wir zur 
Hl. Dreifaltigkeitskirche nach Aham zu 
einem kurzen Gebet. 

Um ca. 17:15 Uhr fahren 
wir wieder nach Hause. 
Unkostenbeitrag für Bus 
und Eintritt mit Führung 
im Museum 15 Euro. 
Anmeldung bei Elvira Dittler 
Tel. 08678 8310
 
Gehirnjogging im Alltag 
10. Okt., 19.30 Uhr, im Pfarrsaal
Es erwartet uns ein vergnüglicher und 
interessanter Abend mit dem Dipl. 
Sozialpädagogen Jakob Schöfberger 
vom Verbraucherschutz Bayern. 
Unkostenbeitrag: 2 Euro, 
ohne Anmeldung.
 
Besichtigung der Marktler Feuerwehr 
24. Okt., um 18 Uhr am Feuerwehrhaus
mit Infos zu den Fahrzeugen und Ge-
rätschaften. 
Im Anschluss eine Feuerlöscher 
Übung. Ohne Anmeldung.

Kräuterbuschen binden
14. August, 16.00 Uhr beim Haus der 
Pfarrgemeinde.
15. August Kräuterbuschenweihe und 
Verkauf in Lanhofen.

5-Tagesfahrt 
13. bis 17. September führt uns heuer 
in den Spreewald, nach Cottbus und 
Frankfurt a.d.Oder.
Gemeinsamer Termin 
von Heimatbund, Kath. Frauenbund 
Marktl und Stammham 
Zeitzeugen-Treffen
10.August, 14 Uhr im Gasth. Hummel
Thema: Kleingewerbe früher
Für Haus, Garten und Landwirtschaft 
in Marktl und Stammham
 
Jeder ist willkommen!

Katholischer Frauenbund
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Veranstaltungskalender

 
Abholtermine der

„Gelben Säcke“
 Fr., 28. 7. 2017

 Fr., 11. 8. 2017

 Fr., 25. 8. 2017

 Fr., 8. 9. 2017

 Fr., 22. 9. 2017

 Sa., 7. 10. 2017

 Fr., 20. 10. 2017

 JULI
 30.7. Jakobimarkt
Flohmarkt am Parkplatz Bushaltestelle,
Marktplatz, Gewerbeverein

AUGUST
4.8. Sommerfest 
Schützenhaus Buch, Ritzlfuchser

11.8. Totengedenkmesse
Kirche Leonberg, GTEV Grenzlandler

20.8. Jahresfeier
Kirche Leonberg, KSK Leonberg

SEPTEMBER
10.9. Kinderkleiderbasar
Bürgersaal, TSV Marktl

12.9. Blutspendetermin
Bürgersaal, BRK

23.9. Boarischer Tanz
Bürgersaal, GTEV Grenzlandler

24.9. Bundestagswahl
Bürgerhaus, Markt Marktl

29.9. Männer nur mit Gitarre
Bürgersaal, Panhauser

30.9. Konzert „Folk Trio“
ACH Cafe am Rathaus

OKTOBER
1.10. Buffetessen
Bürgersaal, Alex Stanischewsky

14.10. Generalversammlung
Landgasth. Leonberg, GTEV Grenzlandler

14.10. Konzert „Talata“
ACH Cafe am Rathaus

14.10. Boogie Woogie
Bürgersaal, Alex Stanischewsky

19.10. Herbstversammlung
Gasthaus Hummel, Gartenbauverein

28.10. Konzert „Ton-3“
ACH Cafe am Rathaus

 

 JULI
 30.7. Fahrradausflug
Theaterverein

30.7. Gartenfest/Oldtimertreffen
FF-Haus, Buch

AUGUST
4.8. Sommerfest 
Schützenhaus Buch, Ritzlfuchser

6.8. Sommerfest
Dorfplatz, CSU-Ortsverband

13.8. Volksmusik Hoargarten
Schildthurn, Förderverein

15.8. Kräuterbuschenverkauf
Lanhofen, Kath. Frauenbund

SEPTEMBER
3.9. Dorffest
Dorfplatz, Fam. Wittl

13. - 17.9. Fünf-Tages-Fahrt
Spreewald, Kath. Frauenbund

16.9. Weinfest
Sportheim, Stammham

21. - 23.9. Kinderkleiderbasar
MZH, Privat

29.9. Jahreshauptversamml.
Vereinsheim, Fährmannschützen

29.9. Cabaret „Dreier“
Buch, Fa. Unterreiner

OKTOBER
1.10. Erntedankfest
Kirche, Pfarrei

3.10. „Oktoberfest“
Buch, Fa. Unterreiner

6.10. Schiessbeginn
Vereinsheim, Fährmannschützen

7.10. Bunter Abend
GH Dorfwirt, Theaterverein

14.10. Seniorennachmittag
GH Dorfwirt, Gemeinde Stammham

15.10. Kirchweihfest
Kirche, Pfarrei

15.10. Kirta-Essen
GH Dorfwirt, Fam Wittl

19.10. Herbstversammlung
Gasthaus Hummel, Gartenbauverein

22.10. Ehejubiläumsfeier
GH Dorfwirt, Pfarrei

Marktl Stammham

Blutspendetermin 
in Marktl 

Di., 12. Sept. 2017
 im Bürgersaal 16.30 - 20 Uhr

Die erste Liebe gibt’s 
im Spielzeugladen.
Blut nicht.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Problemmüll-
sammlung

Dienstag, 5. Sept. 2017

Stammham: 
Parkplatz am Feuerwehrhaus 

13.00 - 13.30 Uhr

Marktl: 
Wertstoffhof am Sportplatz 

14.00 - 14.30 Uhr

Biergarten und Kultur – dass diese beiden Dinge ganz wunderbar 
zusammen passen, stellt das neue „Leonberger Sommertheater“ 
unter Beweis. Mit „Figaros Hochzeit, bayerisch nach Mozart“, star-
tete im Biergarten Leonberg ein Reigen von neun Produktionen 
für Jung und Alt. Beliebte Märchen wie Rotkäppchen oder der 
gestiefelte Kater sollen das junge Publikum in ihren Bann ziehen, 
für die Erwachsenen wird  unter anderem der Opernklassiker 
„Carmen“ in einer bayerischen Fassung samt Happy End gespielt. 
Der Zufall war es, der Christian Fuchs, Betreiber des Landgast-
hofes Leonberg, und den Burghauser Theatermacher Mario Eick 
zusammengebracht hat. Irgendwann im gemeinsamen Gespräch, 
da wurde sie geboren, die Idee eines „Sommertheaters“ im Bier-
garten, unter Kastanienbäumen und mit Blick auf die oberbaye-
rische Hügellandschaft.  Mit einem Programm, das Jung und Alt 
gleichermaßen anspricht, mit Stücken, die jeder kennt.
Sechs Märchen und drei Abendproduktionen werden bis 27. Au-
gust gezeigt. Südöstlich des bestehenden Biergartens, im An-
schluss an den Kinderspielplatz, wird in dieser Zeit eine Bühne 
aufgebaut. Fürs erste „Leonberger Sommertheater“ bringen Ge-
schäftsführerin Simone Sommer und Mario Eick das Ensemble der 
Burghauser Märchenalm auf die Festivalbühne – Eick setzt dabei 
ganz auf seine langjährigen Kontakte in der Theaterwelt. „Opern-
liebhaber werden genauso auf ihre Kosten kommen wie Freunde 
des bayerischen Volkstheaters“, verspricht Mario Eick. 
Für die kleinen Gäste wurden sechs Märchen aus dem Repertoire 
der Burghauser Märchenalm neu produziert und auf kindertaug-
liche 30 Minuten Länge gebracht.  Jedes Wochenende, samstags 
und sonntags, gibt es jeweils drei Vorstellungen, die zum familien-
freundlichen Eintrittspreis von nur fünf Euro angeboten werden. 
Gespielt wird beim „Leonberger Sommertheater“ übrigens bei je-
dem Wetter. Im urigen Saal steht dafür eine zweite Bühne bereit, 
die Simone Sommer in den vergangenen Tagen bereits liebevoll 
eingerichtet hat. 
Gesucht werden allerdings noch Helfer für den Vorverkauf. „In 
den nächsten Tagen wollen wir während des Biergartenbetriebes 
in Leonberg eine Vorverkaufskasse besetzen.“, so Mario Eick. 

Leonberger Sommertheater PR-Info

Neue Baisl-Filiale in Marktl
Nach 30 Jahren im Bäcker-Handwerk hat sich die Familie Leukert vor kurzem zurückgezogen und ihr Haus am Marktplatz 
an die Gemeinde Marktl verkauft, die wiederum eine  regionale Bäckerei als neuen Pächter gewinnen konnte. Die bei-
den Bäckermeister Wolfgang Baisl und Sohn Mathias aus Perach übernahmen vor kurzem den Laden und betreiben ihn 
nun als Filiale. Gebacken wird alles frisch im Hauptbetrieb 
in Perach. Somit werden die Marktler auch in Zukunft mit 
knusprigen Backwaren aus Meisterhand versorgt.

PR-Info

Jetzt neu in Marktl! 

Bäckerei Baisl 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 6:00-12:00Uhr 

Telefon Marktl 08678/232 
Telefon Bäckerei Perach 08670/340 

Qualität und Frische  
ist unser Markenzeichen 

Montags 
ist die Filiale geschlossen. 

Dienstag bis Samstag 
öffnet die Bäckerei Baisl 

von 6 bis 12 Uhr.

Interessenten können sich gerne unter Tel. 
08678/237013 melden. Karten und Informationen 
an allen Vorverkaufsstellen von Inn-Salzach Ticket, 
Telefon: 0180-5723636 oder im Netz unter www.
inn-salzach-ticket.de, Reservierungen und Infor-
mation beim Theater für die Jugend/Burghauser 
Märchenalm unter Telefon: 08678-237013 und im 
Netz unter www.theater-fuer-die-jugend.de sowie 
www.burghauser-maerchenalm.de 

Impressum
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Druck & Verlag Schwarzfischer
Seilerring 12 · 84508 Burgkirchen 
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info@schwarzfischer-druck.de
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Klaus Schwarzfischer
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Am 1. Juli 2017 wurde das Unterneh-
men Untereiner-Forstgeräte 25 Jahre! 
„Nie im Leben hätte ich 1992 daran 
gedacht, dass wir mal eine so bedeu-
tende Rolle am Markt der Forsttechnik 
in Deutschland und Europa einneh-
men“, erzählt Gert Unterreiner! 
Als Ein-Mann-Unternehmer
startete Gert Unterreiner da-
mals mit dem Ziel, Forstge-
räte und Maschinen an Händ-
ler zu verkaufen. 
Vogesenblitz-Holzspalter, 
Itas-Kipper, FTS-Güllefässer 
und Schmid-Pkw-Anhänger 
waren damals die ersten Pro-
dukte in seinem Verkaufssor-
timent. 1993 lernte der Unter-
nehmer auf der Agritechnica 
in Frankfurt die Firma Tajfun 
kennen. Von da an änderte 
sich viel im Leben von Gert Un-
terreiner.  Schnell wurde klar, 
dass sich die Firma nur noch 
auf Forsttechnik spezialisiert, 
denn mit Tajfun landete man einen 
Haupttreffer. So entwickelte sich das 
Sortiment stetig weiter. Immer mehr 
Produkte wie z. B. Rückewägen, Rü-
ckezangen, Forstkräne, Säge-Spaltau-
tomaten, Kreissägen, Häcksler, Forst-
mulcher, Funkanlagen, Trommelsägen 
usw. kamen nach und nach dazu. Auch 
Patente wurden angemeldet, wie z. B. 
auf die Trommelsäge und die Solo-
mat-Wippkreissäge mit dem Produkti-
onsunternehmen AMR/Vogesenblitz.

25 Jahre Unterreiner Forstgeräte
Aber auch die Gebäude wuchsen mit. 
Die erste Lagerhalle entstand 1994 
in Stammham. Mehrmals wurde der 
Betrieb am Wohnort von Gert Unter-
reiner erweitert bis es ihn schließlich 
2007 ins niederbayerische Buch zog, 
wo er eine große Lagerhalle errichtete. 

2011 wurde der komplette Betrieb 
nach Buch verlegt. Das 30.000 m² 
große Areal mit 3 Lagerhallen, 4.800 
m² überdachter Lagerfläche, einer 
Vorführhalle, zwei vollautomatische 
Hochregallager, Pfanner- und Pro-
tos-Shop und dem modernen, kom-
plett aus Holz erbauten Forst-Kom-
petenzzentrum war ab sofort das 
neue Zuhause der Firma Unterreiner. 
Natürlich vergrößerte sich auch das 
Team. Gert Unterreiner stellte 1998 die 
erste Auszubildende ein, welche noch 
immer im Unternehmen beschäftig 
ist. 2004 waren bereits 12 Mitarbeiter 
angestellt, 2011 waren es dann 26 und 
zum 25-jährigen Jubiläum sind im Be-
trieb 42 Mitarbeiter. Auch die Umsatz-
zahlen haben sich enorm entwickelt. 

So war man 1994 stolz, erstmals eine 
Million DM Umsatz gemacht zu haben. 
Inzwischen liegt der Jahresumsatz be-
reits bei über achtzehn Millionen Euro. 
Dazu kommt noch der eigene Produk-
tionsbetrieb, die Firma AMR-Vogesen-
blitz mit Sitz im Elsass in Frankreich, 

welche seit dem 1. Oktober 
2015 zur Unterreiner-Forstge-
räte GmbH gehört und über 
50 Mitarbeiter beschäftigt. 
„Das komplette Team ist im-
mer bestrebt, alle Kunden of-
fen, ehrlich und korrekt zu be-
dienen. Es wird stets versucht, 
kompetent zu beraten, einen 
zuverlässigen und schnellen 
Service zu bieten und höchste 
Qualitätsstandards zu gewähr-
leisten.   Das gehört sicher zu 
einem unserer Erfolgsgeheim-
nisse“, so Gert Unterreiner. 
Das Unternehmen Unterreiner 
wird das Jubiläum mit vielen 
Attraktionen und Aktionen fei-

ern. So gibt es zum Beispiel im Juli eine 
Sonderedition der Tajfun-Seilwinden 
EGV 65 AHK-SG und EGV 85 AHK-SG 
mit einer speziellen Sonderlackierung! 
Es werden viele Veranstaltungen zum 
Jubiläum organisiert, wie zum Beispiel 
ein Kabarett-Abend bei uns im Betrieb 
in Buch am Freitag, den 29. September, 
ein großes Unterreiner-Oktoberfest 
mit Forstausstellung, am 3. Oktober, 
für alle Interessenten und Kunden aus 
dem Norden die Unterreiner-Forst-
tage NORD in der Nähe von Walsrode 
und dann natürlich die traditionellen 
Unterreiner Jubiläums-Forsttage am 2. 
und 3. Dezember in Buch!

Text: Theresa Herde, Bilder: Werksbilder 
Bild oben:
v.l. Felix, Laura, Gert und Manuela Unterreiner
Bild seitlich: Betrieb in Buch, Gemeinde Julbach

Die Bayrische Landeskoordinations-
stelle für Musik hat zu einem „Aktions-
tag Musik“ in ganz Bayern aufgerufen.
Unter dem Motto „ZusammenSingen 
– Musik ist mein Zuhause“ gab es im 
Juni viele Aktione in sozialen Einrich-
tungen und Schulen. 
Die Stammhamer Kindergartenkinder 
haben zusammen mit der Grundschu-
le an der Aktion teilgenommen und 
sich zum Singen und Musizieren ge-
troffen. 

Kindergarten Stammham
In einer gemütlichen Runde wurden 
Lieder aus aller Welt gesungen. Auch 
alte bayrische Lieder wie „Springt da 
Hirsch übern Bach“ und anders kul-
turelle Liedergut wurde den Kindern 
näher gebracht. 
Die Schulkinder stellten zudem ver-
schiedene Instrumente vor und 
zeigten, wie sie gespielt werden. Mit 
vielen musikalischen Eindrücken ging 
ein kurzweiliger Vormittag für die Kin-
dergarten- und Schulkinder zu Ende.

Text und Bild: Kindergarten Stammham
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   WIR STEHEN FÜR:
- persönlichen und 
  kompetenten
  Werkstattservice

   WIR BIETEN:
- Neuwagen und
- geprüfte - geprüfte 
  Gebrauchtwagen

   WIR SIND: 
- anerkannter
  Prüfstützpunkt von 
  TÜV und DEKRA, daher
- HU-Abnahme jeden 
    Dienstag und Donnerstag

„Kleine Helden“ 
Am 29.06.2017 fand an unserer Schu-
le für uns Dritt- und Viertklässler eine 
Schulsanitätsausbildung statt. Malte-
ser Schulsanitätsdienst-Referent Ma-
nuel Moser und Dienststellenleiterin 
Elvira Dittler (Altötting) zeigten uns die 
Grundlagen der Ersten Hilfe: Wir durf-
ten u.a. Verbände anlegen, die „Stabile 
Seitenlage“ üben, einen Unterkühlten 
versorgen und einen Notruf absetzen 
– alles wichtige Dinge, um Menschen 
in Not helfen zu können. Nach den Fe-

Schulsanitätsausbildung
rien können und dürfen wir als „Kleine 
Helden“ an unserer Schule Erste Hilfe 
leisten und kleinere Verletzungen ver-
sorgen.

mit anschließendem 
„Gesunden Frühstück“
Voller Elan starteten 
wir am 26.05.2017 
zum 5. Stammhamer 
Sponsorenlauf rund 
um das Schulge-
lände. Bei strah-
lendem Sonnen-
schein liefen wir Runde 
um Runde. Dank der großartigen Un-
terstützung vieler Eltern, die sich als 
Streckenposten, zum Anfeuern und 
natürlich zum Vorbereiten des hervor-
ragenden „Gesunden Frühstücks“ ein-
gefunden hatten, wurde der Vormit-
tag zu einem sehr vergnüglichen und 
v.a. erfolgreichen Erlebnis: Wir liefen 
insgesamt 261,8 km! 

Der Erlös von 508,40 € , der von den 
großzügigen Sponsoren im privaten 
Umfeld der Kinder gespendet wurde, 
kommt unserem Patenkind und dem 
brasilianischen Kinderdorf Guarabira 
(Pater Brandstetter) zu Gute.

Sponsorenlauf




